
GOTTESDIENSTORDNUNG
FÜR DEN TRADITIONELLEN RÖMISCHEN RITUS IN DER BRUDERKLAUSENKAPELLE IN ETZGEN 

hl. Johannes Chrysostomus nennt
es den „Retter der Seelen“. Der hl.
Thomas von Aquin bezeichnet es
als "den Schlüssel zu den Schätzen

des Himmels". Der hl. Ambrosius
vergleicht es mit "reinem Gold von

unbeschreiblichem Wert". Die hl.
Maria Magdalena von Pazzi be-
schreibt das Kostbare Blut Christi
als „ein Magnet der Seelen und ein

Versprechen des ewigen Lebens“.

Die Verehrung des Kostbaren Blu-
tes hat eine lange Tradition. Im
Vordergrund steht die Freude und
Dankbarkeit über unsere Erlö-
sung. Das Kostbare Blut Jesu kann

LIEBE GLÄUBIGE UND FREUNDE!

Am 1. Juli ist das Fest des Kostba-
ren Blutes, und auch der ganze
Monat Juli ist dem Kaufpreis un-
serer Erlösung geweiht.

Das Blut Jesu ist der Garant unse-
rer Erlösung. Jeder Tropfen, der
aus den Wunden des Herrn floss,
ist ein Versprechen für uns Men-
schen. Alle Menschen der ganzen
Welt können dadurch erlöst wer-
den. Jeder, der die rettende Kraft
des Heiligen Blutes für seine Seele
annimmt, ist Erbe des Himmels. 

Viele Heilige haben das Kostbare
Blut unseres Herrn verehrt. Der
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alles Böse auslöschen; es hat in

sich die Macht, alle Seelen zu hei-

len und zu retten. 

Beim Sakrament der Beichte wird

durch den Priester die Seele des

Beichtenden mit dem Kostbaren

Blut Jesu sinnbildlich rein gewa-

schen.

Der hl. Johannes stellt in der Apo-

kalypse die Frage: "Wer sind diese,

die in weiße Gewänder gekleidet

sind?" Der Herr antwortet: "Das

sind diejenigen, die ihre Gewänder

im Blut des Lammes gewaschen

haben und weiß gemacht haben."

Dies sind wunderbare, sinnbildli-

che Worte, die zum Ausdruck

bringen, dass das Blut Christi ge-

flossen ist, für die Seelen der

Menschen, um das schöne Kleid

der Unschuld wieder herzustellen

und zu bewahren. 

Unser Blick auf das Kreuz soll

jede Angst vertreiben. Das geöff-

nete Herz des Heilandes möchte

uns sagen, dass Er bereit ist, alles

für uns Menschen zu tun, dass er

sogar bereit ist, unsere Schwä-

chen zu vergeben und zu verges-

sen. 

Das Blut Jesu ist für uns  Christen,

was der Polarstern für die Seeleu-

te ist! Ohne die Erlösung wären

wir Ausgestoßene aus den ewigen

Wohnungen Gottes! So wollen wir

besonders in diesem Monat, der

dem kostbaren Blut geweiht ist,

unsere Dankbarkeit und Vereh-

rung von ganzem Herzen zum

Ausdruck bringen und bekennen,

dass wir dem Kostbarsten Blut

Jesu alles verdanken! 

Mit priesterlichem Segensgruß,

Pater Michael Ramm

Barnabas Nwoye 

Gewarnt sei vor den angeblichen Botschaften eines gewissen Barnabas

Nwoye, mit seinem "Kreuz der Agonie", ein ekelhaftes, blutverschmi-

ertes Kreuz. Zum Geschäftsmodell gehört, dass diese fragwürdige Devo-

tionalie nur von einem bestimmten Künster und nur in einer Werkstatt

produziert werden darf.

Vieles erscheint zunächst fromm und erst auf den zweiten Blick ent-

puppt es sich als ungesund und mit dem kath. Glauben unvereinbar. Es

ist z.B. ein Unding, dass Herr Nwoye für alle, die seine Botschaft verbrei-

ten einen "Ablass von vier Jahren" gewährt, denn erstens kann nur die

Kirche solches tun und zweitens ist diese Kategorie von Ablässen abge-

schafft. Deshalb: Lassen Sie sich nicht von diesen scheinbar frommen

Sprüchen beirren! 



Montag
01.07.

Freitag
05.07. 

Samstag
06.07.

Sonntag
07.07.

Freitag
12.07.

Samstag
13.07.

Sonntag
14.07.

Freitag
19.07.

Samstag
20.07.

Sonntag
21.07.

Freitag
26.07.

Samstag
27.07.

Sonntag
28.07.

Fest des Kostbaren Blutes
18:15 Rosenkranz, Beicht

Herz-Jesu-Freitag
18:15 Rosenkranz, Beichte - nach der Messe Anbetung

Herz-Mariä-Sühnesamstag
07:15 Rosenkranz, Beichte

7. Sonntag nach Pfingsten
08:45 Rosenkranz, Beichte

Hl. Abt Johannes Gualbertus (Krankentag)
18:15 Rosenkranz, Beichte - Krankensegen nach d. Messe

Maria am Samstag
07:15 Rosenkanz, Beichte

8. Sonntag nach Pfingsten
08:45 Rosenkranz, Beichte

Hl. Vinzenz von Paul
18:15 Rosenkranz, Beichte - nach der Messe Anbetung

Hl. Hieronymus Aemiliani
07:15 Rosenkranz, Beichte

9. Sonntag nach Pfingsten
08:45 Rosenkranz, Beichte 

Hl. Mutter Anna (Mutter der Jungfrau Maria)
18:15 Rosenkranz, Beichte - nach der Messe Anbetung

Maria am Samstag (Mutter der Barmherzigkeit)
07:15 Rosenkranz, Beichte

10. Sonntag nach Pfingsten
08:45 Rosenkranz, Beichte 

Messe 19:00

Messe 19:00

Messe 08:00

Messe 09:30

Messe 19:00

Messe 08:00

Messe 09:30

Messe 19:00

Messe 08:00

Messe 09:30

Messe 19:00

Messe 08:00

Messe 09:30

GOTTESDIENSTORDNUNG
für die Bruderklausenkapelle, Büntestrasse 125-135, CH-5275 Etzgen 



Spendenkonto der Gemeinde in Etzgen

Priesterbruderschaft St. Petrus e.V.

Kirchstr. 16, DE-88145 Opfenbach

IBAN: DE 90 750 903 000 600 239 160

BIC: GENODEF1M05

DAS APOSTOLAT DER 
PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS

IN ETZGEN 

MESSORTE Dreikönigskapelle Baden

Parkstr. 31A

CH-5400 Baden

SPENDEN Die Petrusbruderschaft lebt fast ausschließlich von Spenden.

Um unsere Tätigkeiten zu finanzieren, sind wir ganz auf Ihre

Hilfe angewiesen. Wir bedanken uns herzlich für jede Zuwen-

dung, sei es als Dauerauftrag oder als einmalige Spende!

Pater Martin Ramm 

Ludretikonerstrasse 3

CH-8800 Thalwil

Tel: 0041 79 389 06 82

Email: p.ramm@fssp.ch

Pater Julian Altmann

Ludretikonerstrasse 3 

CH-8800 Thalwil

Tel:  0041 77 511 73 72

Email: JulianAltmann@gmx.de

Pater Michael Ramm

Stiegstr. 115

D-79774 Albbruck

Tel: 0049 178 21 76 813 // 0041 77 406 19 94

Email: michael.ramm@ckj.de

KONTAKT

Bruderklausenkapelle Etzgen

Büntestrasse 125-135

CH-5275 Etzgen


